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Behördengespräch im Rathaus der Stadt Kamp-Lintfort am 27.05.2013 zur Thematik

Sicherheit der Deponien, insbesondere der Sonderabfalldeponie, auf dem 

Eyller Berg

Ort der Besprechung: Rathaus, 5. Etage, Zimmer Nr. 532

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis voraussichtlich 15:30 Uhr

Teilnehmer: 

Bez. Reg. Arnsberg (Herr Hermes, Herr Chmielarczyk)

Bez. Reg. Düsseldorf (Herr Pfleging, Herr Hessenius)

Geologischer Dienst NRW (Herr Dr. Pahlke, Herr Buschhüter)

Kreis Wesel (Herr Eickelkamp)

LINEG (Herr Steinberg)

Zielsetzung der Besprechung:

In der Sitzung des Umweltausschusses am 28. Februar 2013 ist offenkundig 

geworden, dass sowohl der Ausschuss, als auch die Bürger und die Stadtverwaltung 

äußerst beunruhigt sind, weil zum einen von der SAD ausgehende Belastungen für 

Mensch und Umwelt bereits festgestellt wurden, darüber hinaus weitere Belastungen 

befürchtet werden, und zum anderen viele Fragen von den zuständigen 

Aufsichtsbehörden bisher nicht beantwortet wurden. Die von den Aufsichtsbehörden 

bisher ergriffenen Maßnahmen zum Schutz von Mensch und Umwelt werden als 

unzureichend angesehen. Daraus resultiert ein erhebliches Misstrauen in die 

Bereitschaft und/oder Fähigkeit der zuständigen Behörden, die Sorgen der Bürger 

ernst zu nehmen und in angemessener Weise zu handeln.

Ziel der Besprechung soll daher sein, geeignete Maßnahmen zu erörtern, mit Hilfe 

derer verloren gegangenes Vertrauen wieder gewonnen werden kann.

Der Schwerpunkt wird dabei auf die Sicherheit der SAD und der übrigen Deponien 

auf dem Eyller Berg gelegt, welche möglicherweise durch bergbaulichen Aktivitäten, 

die jahrzehntelang eingewirkt haben und sich auch künftig noch auswirken werden,

gefährdet ist.



Aus Sicht der Stadt Kamp-Lintfort sind insbesondere die Zustandserfassung und 

Überwachung der verschiedenen Basisabdichtungen mit den zugehörigen 

Entwässerungseinrichtungen und die Funktionsfähigkeit der 

Grundwasserkontrolleinrichtungen von Bedeutung.

Die in diesem Zusammenhang relevanten Fragestellungen wurden formuliert in der 

Kurzexpertise v. 09.01.2013 und im Vortrag von Dr. Becker in der  

Umweltausschuss-Sitzung am 28. Februar 2013. 

Sowohl die Kurz-Expertise (als Anlage 13 zur Drucksache Nr. 68/10) als auch die 

Informationen zur Umweltausschusssitzung am 28.02.2013 (Niederschrift und 

Vortrag von Dr. Becker) sind zugänglich über die Homepage der Stadt Kamp-Lintfort. 

Der entsprechende Pfad ist: Startseite / Stadt & Bürger / Politik / Ratsinformation / 

Niederschriften / 2013-01.
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